
„Schlachtfest“ zugunsten der neuen Klais-Orgel 
Seit Sommer 2018 waren sie im Umlauf und wurden regelmäßig gefüttert…die 
kleinen „Orgelbauschweinchen“, die nun „geschlachtet“ bzw. geleert wurden. 
Viele Förderer und Unterstützer des Projektes „Spitzenklang im Weinbauland“ waren 
der Einladung gefolgt und genossen einen gemütlichen Abend bei deftiger 
Hausmacher Wurst und guten Gesprächen, bei denen natürlich auch leckerer 
Orgelwein nicht fehlen durfte. Der Vorstand des Orgelbauvereins ließ es sich nicht 
nehmen und steuerte einen musikalischen Leckerbissen bei, indem er ein kleines 
Flaschenkonzert zum Besten gab. 
Aber natürlich warteten alle gespannt auf das Ergebnis der „Schlachtung“. Nach 
intensiver Zählung verkündete der Kassenwart des Vereins, Albert Schmedding, die 
stolze Summe von 1.076,04€! Wir sagen allen DANKE, die sich an dieser Aktion 
beteiligt haben und Herrn Peter Eugen Eckes, der den angesparten Betrag spontan 
verdoppelte. 
Dem noch jungen Verein ist es innerhalb von nur 18 Monaten gelungen, durch 
vielfältige Aktivitäten einen Spendenstand von derzeit ca. 138.000,00 € zu erzielen. 
So galt der Dank der Vorsitzenden Christiane Herz auch denen, die diese Summe 
durch die Übernahme von Pfeifenpatenschaften, den Kauf von Orgelwein, den 
Spenden anlässlich von Konzerten oder durch großzügige Zuwendungen insgesamt, 
ermöglichten. 
Ziel ist es, im Jahr 2020 – zum 125jährigen Jubiläum der Kirche St. Bartholomäus - 
den Auftrag zum Bau der neuen Orgel erteilen zu können. Hierzu müssen 70% der 
Gesamtkosten angespart sein. 
Wir freuen uns daher, wenn Sie den Orgelbauverein weiterhin auf vielfältige Art und 
Weise unterstützen! Und übrigens….auch Schweinchen dürfen wieder gefüttert 
werden. Melden Sie sich einfach bei Christiane Herz: 06136/954740 oder schreiben 
Sie eine Mail an: orgelbauverein@st-franziskus.net 
 


